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Klaus
Hensler,
Betriebs-
ratsvorsit-
zender,
TRW Blum-
berg

Thomas
Bless, 
Vertrau-
enskörper-
leiter
Mahle,
Rottweil

Gisela
Czyrny-
Faigle,
freige-
stelltes
Betriebs-
ratsmit-
glied, 
Siemens
VDO

Am 1. September beginnen  die

neuen Auszubildenden in den Be-

trieben der Region ihre Ausbil-

dung. metall sprach mit für Ju-

gendangelegenheiten zuständi-

gen Betriebsräten.

metall: Wie gehst Du auf die
neuen Auszubildenden zu? 
Klaus Hensler: Wir gehen aktiv
am ersten Tag der Ausbildung auf
die neuen Azubis zu und stellen
uns als Betriebsrat vor.Die Azubis
sollen wissen, zu wem sie kom-
men können, wenn einmal der
Schuh drückt. Das ist neben der
Jugend- und Auszubildenden-
vertretung natürlich der Be-
triebsrat.Wir legen großen Wert
darauf, dass alle Auszubildenden
Mitglied der IG Metall werden.
Der Standortsicherungstarifver-
trag wurde von der IG Metall aus-
gehandelt.Wir wissen:Wir sind
nur stark mit einer starken IG
Metall mit vielen Mitgliedern
hier im Betrieb. Das sagen wir

den neuen Auszubildenden,
dann werden sie Mitglied.
metall:Wie funktioniert die Mit-
gliedergewinnung bei Mahle in
Rottweil? 
Thomas Bless: Eigentlich ganz
ähnlich wie beim Klaus.Wir neh-
men das erste Ausbildungsjahr
zusammen und stellen uns und
unsere Arbeit vor.Viele Auszubil-
dende hatten in der Vergangen-
heit keine Erfahrung mit einem
Betriebsrat. Der Betriebsrat bei
Mahle ist ganz eng mit der Aus-
bildung und den Auszubilden-
den verbunden. In diesem Jahr

werden sogar mehr Auszubil-
dende eingestellt. Nur gut aus-
gebildete Fachkräfte sind auch in
der Lage, Qualitätsprodukte zu
erzeugen.Wer Qualitätsproduk-
te erzeugt,muss auch ordentlich
bezahlt werden. Dafür zu strei-
ten, ist die Aufgabe der IG Metall.
Diesen Zusammenhang verste-
hen die Auszubildenden und
werden deshalb Mitglied.
metall: Was macht ihr bei Sie-
mens VDO für die Mitgliedge-
winnung im Azubi-Bereich? 
Gisela Czyrny-Faigle: Wir haben
uns die Betreuung der Auszubil-

Mitgliedergewinnung bei den neuen Auszubildenden 2006

Das Erreichte weiter entwickeln

2006 ist wieder das Jahr der Ju-

gend- uns Auszubildendenvertre-

terwahlen. Die neuen Auszubilden-

den beginnen mitder Lehre. metall

sprach mit Oliver Böhme, zustän-

diger Sekretär der IG Metall-Ver-

waltungsstelle Villingen-Schwen-

ningen für den Jugendbereich. 

metall: 2006 ist wieder ein Su-
perwahljahr für die IG Metall.
Böhme: Das ist richtig. Die Be-
triebsratswahlen sind gerade ab-
geschlossen, da kündigen sich
bereits die Wahlen zur Schwer-

behindertenvertretung und die
Jugend- und Auszubildenden-
vertreterwahlen an.
metall: Gibt es im Rückblick auf
die letzten JAV-Wahlen etwas Be-
sonderes festzuhalten? 
Böhme: Ich bin mit den JAVis der
letzten Wahlperiode sehr zufrie-
den. Einige ehemalige Jugend-
und Auszubildendenvertreter ha-
ben es auf Anhieb bei den BR-
Wahlen im Frühjahr in den Be-
triebsrat geschafft.Das zeigt mir,
dass ihre JAV-Arbeit und ihr En-
gagement von den Wählern
wahrgenommen wurde.
metall: Gibt es jetzt schon Hin-
weise,was auf die nächste Gene-
ration der JAVis zukommt? 
Böhme: Ja, eindeutig. Der Tarif-
abschluss 2006 wird das Enga-
gement der Auszubildenden im
Frühjahr 2007 erfordern.Wahr-
scheinlich wird die Übernahme

der Auszubildenden nach erfolg-
reich bestandener Ausbildung
zur Diskussion stehen. Im Er-
wachsenenbereich kann das The-
ma Verlängerung der Arbeitszeit
lauten.Das passt aus meiner Sicht
nicht zusammen: die Alten im
Betrieb länger arbeiten zu lassen
und die Jungen nicht zu über-
nehmen. Da ist der Widerstand
der Jugend gefordert.Diesen Wi-
derstand muss die neue JAV mit
organisieren.
metall:Wann sind die Termine für
die JAV-Wahlen? 
Böhme: Die Wahlen sollen zwi-
schen dem 26.Oktober und dem
10. November 2006 sein. Weil
die Wahlen nach dem verein-
fachten Wahlverfahren auf Ju-
gendversammlungen erfolgen,
bitte ich die Betriebsräte die
Wahltermine mit mir abzustim-
men.7
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JAV-Seminar 2007

Vom 29. Januar  bis 2. Februar

2007 ist in Scheidegg (Allgäu)

das Grundlagenseminar für

neu gewählte Jugend- und Aus-

zubildendenvertreter. 

Anmeldungen erfolgen bitte

direkt bei der BI-KOM per 

Fax 07721–2061442. 7

JAV-Wahlen 2006

Die neuen Aufgaben warten schon
Termin

Villingen-Schwenningen

denden nach den Ausbildungs-
berufen aufgeteilt. Damit errei-
chen wir eine bessere Ansprache
vor Ort. Mein Kollege Michael
Kornmaier betreut die gewerb-
lich-technischen Auszubilden-
den und ich die Kaufleute. In den
letzten Jahren haben wir durch
unser Engagement in der Mit-
gliedergewinnung die IG Metall
nach vorne gebracht.Wir stellen
fest, dass die neuen Auszubil-
denden durchaus schätzen, was
die Auszubildenden in der IG
Metall erreicht haben. Auf dem
Erreichten wollen sie sich aber
nicht ausruhen. Sie wollen das
Erreichte weiter entwickeln.
Deshalb werden sie Mitglied der
IG Metall.7

Oliver
Böhme, für
Jugend-
liche und
Auszubil-
dende zu-
ständiger
Sekretär


